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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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EIN TOLLES WOCHENENDE ZUM NAVC KONGRESS 2017:

Bremervörde und der NAVC Landes-
verband Nord warten auf die Gäste aus 
ganz Deutschland
Ein Hallo aus dem Norden, wie in der Januar Ausgabe der 
Clubnachrichten schon angekündigt, hier einige Informatio-
nen zum Kongreß-Wochenende in Bremervörde. Denn wie 
Wilhelm Busch bei einem Besuch in unseren beschaulichen 
Stadt schon erkannt hatte: 

Schön ist`s auf der ganzen Erde, am schönsten doch in Bre-
mervörde.

Es ist ja so, daß erfahrene NAVCler wissen, daß man nicht 
zum erstenmal anläßlich eines Kongresses beim LV Nord zu 
Gast ist. Und man weiß auch, daß dort immer so einiges ge-
boten war. Warum soll es also dieses Jahr anders sein? Das 
Team aus dem hohen Norden um den „Chef“ Clement Heins 
hat ein tolles Programm rund um das Kongreßwochenende, 
das sich heuer mit dem Maifeiertag verlängert anbietet, zu-
sammengestellt. 

Der Freitag ist für die Anreise zum Kongreßhotel Daub gedacht, 
wo auf alle, die ihr Eintreffen entsprechend früh realisieren 
können,  schon der erste Programmpunkt wartet: Gegen 18:00 
Uhr bringt ein Shuttle-Service jene Gäste, die Lust und Laune 
dazu haben, in das 15 km entfernte Selsingen.  Im „Selsinger 

Hof“, wo Bier selbst gebraut wird, erwartet uns eine Besichti-
gung der Brauräume und ein vier Gänge Braumeister-Menü 
mit 3 Probierbierchen und gemütlichem Beisammensein. Ge-
gen 23:00 Uhr geht’s zurück nach Bremervörde.

Das Menü incl. Shuttle-Service ist für 28,- Euro in der Club-
verwaltung bis 13.04.2017 per Tel., Fax oder e-Mail zu reser-
vieren. Achtung, begrenzte Plätze!!! Die Reservierungen wer-
den seitens der Clubverwaltung bestätigt und gelten dann als 
kostenpflichtig gebucht.

Am Samstag, nach einem reichhaltigem Frühstück, nimmt 
der Beirat die Arbeit auf. Für alle anderen bietet der LV-Nord 
eine Führung durch Bremervörde an (ca 2 Std). Am Rathaus 
vorbei, durch die Fußgängerzone „Brunnenstrasse“ mit dem 
Trinkerbrunnen, zum Vörder See mit dem Apothekergarten, 
dem Haus des Waldes der Umweltpyramide und wieder zu-
rück zum Hotel.

Im Selsinger Hof wird Bier gebraut - dort erwartet man den NAVC am 
Freitagabend Bremervörde: Erst die Arbeit (Torfstecherdenkmal)...  
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Ab 14:00 Uhr findet  der NAVC Kongress 2017 im Hotel Daub 
statt. Hier die offizielle Einladung:

Einladung zum 
NAVC-Kongreß 2017
Das Präsidium des Deutschen NAVC lädt die gewählten 
Landesverbandsdelegierten zum NAVC-Kongreß am 
Samstag, 29. April 2017 ein

Tagungsort ist das  Hotel Daub
Bahnhofstr. 2,  27432 Bremervörde
Beginn: 14.00 Uhr

Tagesordnung:

  1. Begrüßung
  2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlußfähigkeit
  3. Genehmigung des Protokolls des Kongresses 2016
  4. Bericht des Präsidiums
  5. Bericht des Beirates
  6. Bericht der Revisoren
  7. Genehmigung der Jahresrechnung
  8. Entlastung des Präsidiums und des Beirates
  9.  Satzungsgemäße Wahlen, abgelaufen sind die Amtsperioden 

des Präsidenten und eines Revisors
10. Anträge an den Kongreß
11. Verschiedenes

Gemäß § 11 Ziff. 7 unserer Satzung müssen Anträge mindestens 
4 Wochen vor dem Kongreß beim Präsidium (Deutscher NAVC, 
Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen) eingegangen sein.

Gegen 19:00 Uhr bittet der NAVC seine Delegierten zum Abend-
essen mit Musik und Tanz.

Für alle die noch einen Tag „anhängen“ möchten bietet sich der 
Ladenhütermarkt am Sonntag an.
Wer nicht auf Trubel steht, kann auch schnell mit dem Zug nach 
Bremerhaven fahren und sich das Auswandererhaus, Klimahaus 
oder das Deutsche Schifffahrtsmuseum anschauen.

Wer mit dem Auto einen Ausflug plant, sollte sich die Blüten-
pracht im Alten Land auf den Zettel schreiben; dann weiter nach 
Hamburg in das Miniatur-Wunderland und/oder einer Hafen-
rundfahrt in einer orginal Hafenbarkasse ab St Pauli. Und dann 
gibt‘s da noch Helgoland...

Für die NAVC-Gäste hat das Hotel Daub für die Tage 28. April bis 
01. Mai 2017 einen Sonderpreis eingerichtet. Unter dem Stich-
wort: „NAVC“ ist für das Doppelzimmer nur 70,- Euro zu be-
zahlen, das Einzelzimmer gibt‘s für 50,- Euro, natürlich immer 
mit großem Frühstück.  Buchungen bitte direkt an das Hotel 
Daub, Bahnhofstr. 2, 27432 Bremervörde, Tel: 04761/3086, FAX: 
04761/2017 , E-Mail: info@hotel-daub.de  

Der NAVC Landesverband Nord freut sich auf die hoffentlich zahl-
reichen Teilnehmer des diesjährigen Kongresses und wünscht 
allen eine Gute Anreise.

...dann das Vergnügen (Trinkerbrunnen in der Fußgängerzone)

Wie auch alle Jahre zuvor, DER Termin für die Kart-
sportler: Die weltgrößte Messe rund ums Kart, al-
les was das Herz des Kartfahrers begehrt – und na-
türlich mittendrin, der Messestand des Deutschen 
NAVC. Ganz egal ob Kart-Slalom oder Rundstre-
cke, hier gibt’s die News zum Kartsport im DAM-
Bereich. Und ein kleiner Tip: Mal auf www.ktwb.
de schauen!

KARTSPORT 2017:

Der NAVC auf 
der Messe in 
Offenbach
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Bei der Jahreshauptversammlung des 
Automobil Sport-Club Sulzbach-Ro-
senberg im NAVC konnte eine große 
Zahl von Sportfahrern für ihre Leistun-
gen ausgezeichnet werden. Die Palette 
reichte dabei von Geschicklichkeitstur-
nieren,  dem NAVC-Heimatwettbewerb, 
über Auto-Cross Slaloms bis hin zu den 
Cross-Kart Slaloms. In der Saison 2016 

plaketten. Besonders erfreulich, dass bei 
den Wagenfahrern und der Jugendgrup-
pe 22 Sportfahrer mit dem DAM-Sport-
fahrerausweis starten. Auf dem Bild links 
der 1. Vorsitzende Hans Bohmann und der 
Bürgermeister von Sulzbach-Rosenberg 
und Clubmitglied Michael Göth.

Lothar Göhler

Generationenübergreifende Erfolge
auf Oberpfälzer Boden

gingen die ASC-Sportfahrer 315-Mal an 
den Start, wobei die zwanzig Jugendli-
chen einen Anteil von 107 Starts hatten. 
Das waren in der Summe 103 Starts mehr 
als im Vorjahr und die größte Starterzahl 
von ASC-Sportfahrern seit fünfzehn Jah-
ren. Die Ausbeute waren 33 Klassensie-
ge, 59 Goldplaketten, 78 Silberplaketten, 
109 Bronzeplaketten und 69 Erinnerungs-

Die starke Truppe aus Su-Ro in der Oberpfalz

19:00 Uhr 
Landesverbandsversammlung
Wahl der Delegierten für den NAVC Kongress 2017

19:30 Uhr 
Landesverbandstagung

1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls von 2016
3. Geschäftsbericht der LV-Vorsitzenden
4. Sportbericht des LV-Sportleiters

    5. Kassenbericht des LV-Schatzmeisters
    6. Bericht der Kassenprüfer
      7. Entlastung des Vorstandes
    8. Satzungsgemäße Wahlen
    9. LV-Meisterschaft 2017
10. Anträge
 11. Verschiedenes

Ich hoffe auf zahlreiches Erscheinen.

LV Schriftführer Bernd Möller

NAVC Landesverband Harz/Heide

Einladung zur Landesverbands-
versammlung und -tagung
Am 23.03.2017 in der „Germania Quelle“, Rabeckbreite 17, 38690 Vienenburg
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Diesmal war der NAC Salzgitter Veranstal-
ter der Siegerehrung des LV-Harz/Heide für 
das Sportjahr 2016. Eingeladen waren alle 
Fahrer und deren Anhang, die an den Trai-
nings und den Veranstaltungen des Lan-
desverbandes teilgenommen hatten; in 
das Hotel „Waldschlösschen“ Bad Gan-
dersheim.
Da bereits in der im März ausgegebenen 
LV-Ausschreibung das „Waldschlösschen“ 
und der 14. Januar 2017 als Veranstaltungs-
tag festgeschrieben waren, hatten sich fast 
alle Teilnehmer diesen Tag vorgemerkt und 
es gab eine gut besuchte Siegerehrung.
Obwohl der Veranstaltungsort diesesmal 
nicht in den Harzer Bergen lag, begann 
es gegen 18.00 Uhr zu schneien und die 
Kartfahrer hatten zu den Schneeflocken auf 
dem Asphalt keinen richtigen Plan. Es kam 
wie es kommen mußte und die Begrüßung 
durch den LV-Sportleiter wurde mit etwas 
Verspätung durchgeführt.

Da auch zehn Kart-Kids bei der Siegereh-
rung ausgezeichnet wurden, entschieden 
sich die Veranstalter dafür, die Siegereh-
rung für die Jugendklassen gleich nach 
dem gemeinsamen Abendessen durchzu-
führen. Somit mußten die Kinder nicht so 
lange auf ihre Pokale warten.
Besonders  hervorzuheben ist Monique 
Künzel vom NAC Salzgitter, die nicht nur 
ihre Klasse 16 gewann, sondern sich auch 
die Damenwertung der gesamten Grup-
pe sicherte.
Benito Chichocki vom RRC Vienenburg war 
erfolgreichster Kartler insgesamt. Mit eini-
gen Zehntelpunkten Vorsprung gewann er 
die Gruppenwertung vor Nico Friederichs, 
ebenfalls vom RRC Vienenburg. Wie im-
mer gab es für die engagiertesten Helfer 
im Landesverband Ehrenpreise, als beson-
dere Anerkennung Ihrer Leistung.
Obwohl die Feier bis in die Morgenstun-
den ging, saßen alle Gäste beinahe pünkt-

lich um 9.00 Uhr beim Frühstück. Anschlie-
ßend wurde noch der Terminplan für 2017 
aufgestellt, denn es soll weiter Kart gefah-
ren werden, im LV-Harz/Heide.

Siegerehrung der Norddeutschen Slalommeisterschaft 2016

(djd). Nässe, Kälte, feuchter Schmutz und 
Streusalz auf den Straßen: Die kalte Jah-
reszeit setzt Autos mächtig zu. Damit der 
Winter keine dauerhaften Spuren an Lack 
und Technik hinterlässt, ist es an den ers-
ten warmen Tagen im Frühjahr Zeit für 
eine sorgfältige Pflegekur. Dabei geht es 
nicht nur darum, dass der Lack wieder 
glänzt: Die Beseitigung des aggressiven 
Winterschmutzes dient auch dem Werter-
halt des Fahrzeugs.

Mit dem Hochdruckreiniger gründ-
lich säubern
Wer sein Fahrzeug nicht durch die Wasch-
straße fahren und lieber alles selbst in der 
Hand haben möchte, für den ist ein Hoch-
druckreiniger ein nützlicher Helfer. Zuerst 
empfiehlt es sich, den groben Schmutz mit 
dem Hochdruckstrahl zu entfernen. Beson-
ders hartnäckige Verunreinigungen wie 
Insektenrückstände an der Front des Au-
tos oder Bremsstaub und Wintersalz auf 
den Felgen sollten anschließend mit ei-
nem speziellen Reinigungsmittel behan-
delt werden. 
Während der Einwirkzeit wird der Rest des 
Fahrzeugs mit einem Reinigungsmittelge-
misch benetzt. Jetzt kommt eine Wasch-
bürste zum Einsatz, mit ihr lässt sich der 

Lack schonend auf Hochglanz bringen. Ab-
schließend wird das ganze Auto mit dem 
Hochdruckreiniger nochmals gründlich 
abgespült. Sinnvoll ist es, dabei mit ei-
nem flachen Strahl und einem Abstand 
von etwa 30 Zentimetern zur Oberfläche 
vorzugehen. Moderne Hochdruckreini-
ger eignen sich für die Autowäsche be-
sonders gut. 
Der Wasserdruck und die Dosierung des 
Reinigungsmittels lassen sich bequem 
durch Tasten an der Pistole regulieren. 
Blitzt und blinkt der Lack wieder, kann er 
ebenso wie die Fensterscheiben auf Stein-
schläge - etwa durch Streugut - überprüft 
werden. Kleinere Lackschäden lassen sich 
meist mit einem Lackstift kostengünstig 
beheben. 

Innen saugen
Nach der Außenreinigung ist der Innen-
raum an der Reihe. Mit den Winterschu-
hen wird besonders viel Schmutz ins Au-
toinnere getragen. Diesem Dreck sagt ein 
leistungsstarker Mehrzwecksauger den 
Kampf an. Mit einer abgewinkelten Au-
tosaugdüse und einer extra langen Fu-
gendüse lassen sich auch sonst kaum 
erreichbare Stellen reinigen. Saugbürs-
ten mit harten Borsten lösen festsitzende 

Verschmutzungen auf Teppich- und Pols-
terflächen. Bürsten mit weichen Borsten 
dienen der Reinigung kratzempfindlicher 
Oberflächen wie im Bereich des Armatu-
renbrettes.

Auf Grundwasser achten
Je nach Bundesland, Stadt und Gemein-
de können die Regelungen für die Auto-
wäsche im Freien variieren. Einige Kom-
munen verbieten sogar, das Auto im Frei-
en mit Wasser abzuspritzen, selbst wenn 
keine Reinigungsmittel im Spiel sind. Da 
bei Verstößen hohe Bußgelder drohen, 
lohnt es sich in jedem Fall, sich vor der 
Autowäsche zu informieren, ob die Pflege-
kur auf der Straße oder dem Privatgrund-
stück erlaubt ist. Eine Verschmutzung des 
Grundwassers sollte immer ausgeschlos-
sen werden. Bei bundesweit zu findenden 
„Cleanparks“ beispielsweise ist es mög-
lich, das Auto selbst zu waschen und die 
Umwelt nachhaltig zu schonen. 

Foto: djd/www.kaercher.de

LV Sportleiter Lothar Dieber mit den Jüngs-
ten seines weiblichen Nachwuchses

DER DRECK MUSS WEG

Nach dem Winter muß das Fahrzeug 
gründlich gereinigt werden
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015
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BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum 
Deutschen NAVC 
Neuer Automobil-und Verkehrsclub e. V. · Johannesbrunner Str. 6 
84175 Gerzen · Tel. (08744) 86 78, Fax 9 67 98 86, www.navc.de

Name  Vorname

Straße  Telefon

PLZ

Beruf 

Wohnort

Geburtsdatum
Laufzeit: Der Beitritt erfolgt zunächst auf die Dauer von 2 Jahren. Die NAVC-Mitgliedschaft 
und die Versicherungen verlängern sich jeweils um 1 Jahr, wenn sie nicht 3 Monate vor dem 
jeweiligen Ablauf schriftlich per Einschreiben gekündigt werden. Der NAVC ist berechtigt, 
bei Adressnachforschung von den entsprechenden Behörden Auskünfte zu erbitten und an 
die Europ Assistance Versicherungs AG ihm bekannte Mitgliedsdaten weiterzugeben. Bei 
Minderjährigen übernimmt der gesetzliche Vertreter mit seiner Unterschrift die persönliche 
Haftung für die Beitragszahlung. Bei Minderjährigen übernimmt der gesetzliche Vertreter 
mit seiner Unterschrift die persönliche Haftung für die Beitragszahlung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns ein SEPA- 
Lastschrift-Mandat erteilen. Es bedeutet für Sie und uns eine 
Arbeitserleichterung, wenn Sie die unten abgedruckte Erklä-
rung ausfüllen und an uns zurücksenden. 

Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE50ZZZ00000865473
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Deutschen NAVC, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zu gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Deutschen NAVC auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name / Vorname (Kontoinhaber) 

IBAN

BIC

Name Kreditinstitut

Datum / Ort

Unterschrift (des Zahlungspflichtigen) Geworben durch                                       Mitgliedsnr.    Prämienwunsch 

Name / Vorname   Geburtsdatum

Name / Vorname Geburtsdatum

2) Zu Beitragsgruppe E: 
Für nachstehend aufgeführte minderjährige Kinder wird beitrags-
freie Aufnahme angefordert: 

Mitgliedsnummer      Name / Vorname

1) Zu Beitragsgruppe C / D / E: 
Vollmitglied bei Antrag auf Familienmitgliedschaft: 

Datum Unterschrift

Ich wünsche die NAVC-Mitgliedschaft 
in folgender Beitragsgruppe:

A = EUR 49,50  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen 
mit Standardschutz für Inland 

B = EUR 72,–  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen 
mit Komfortschutz für In -und Ausland 

C = EUR 24,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für Inland. 
Nur in Verbindung mit einer A-Mitglied-
schaft gleicher Anschrift möglich. 1) 

D = EUR 47,–  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Komfortschutz für In- und 
Ausland (eigene Police). Nur in Verbin-
dung mit einer A- bzw. B-Mitgliedschaft 
gleicher Anschrift möglich. 1) 

E= EUR 34,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Komfortschutz für In- 
und Ausland; gilt nur für Ehe- und Le-
benspartner eines B-Mitglieds; min-
derjährige Kinder werden kostenlos 
aufgenommen (gemeinsame Police  
mit dem Hauptmitglied) 1) 2) 

F = EUR 68,50   NAVC-Firmenmitgliedschaft inkl. Clubleis-
tungen mit Standardschutz für Inland 

S = EUR 27,50   NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen 
m. Standardschutz für Schüler (ab 16. Le-
bensjahr), Studenten und Auszubildende, 
(entsprechender Nachweis erforderlich)

= EUR 22,50    Komfortschutz, sofern nicht in einer der 
oben genannten Tarifgruppen enthalten 

= EUR 3,–  Einmalige Aufnahmegebühr 

Es ist wieder mal an der Zeit:Neue NAVC-Mitglieder braucht das Land
Werben Sie Ihre Freunde, Bekannten, Nachbarn und Familienmitglieder und 

kassieren Sie die fetten Prämien. Ein Vollmitglied bringt Ihnen € 50,- und für 

ein Familienmitglied gibt es  € 25,-  –  weil nur Bares ist Wahres!
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NAVC Sportabteilung, Johannesbrunner Str.6,    
84175 Gerzen, Tel. 08744 / 8678,  FAX 08744 / 9679886  
Sportabteilung@navc.de  
 

Bankverbindung: VR Bank Vilsbiburg 
IBAN: DE69 7439 2300 0103 2551 82 
BIC: GENODEF1VBV 
 
A n m e l d u n g       
Nr. DAM-Fahrerausweis / Int. Lizenz: ........................................................................................ 
 
Evtl. registriertes Pseudonym:  .................................................................................................... 
 
Name: ........................................................................................................................................... 
 
Vorname: ...................................................................................................................................... 
 
Straße: .......................................................................................................................................... 
 
Plz. u. Ort: .................................................................................................................................... 
 
Tel.: .............................................................................................................................................. 
 
e-Mail: ......................................................................................................................................... 
 
Club: ............................................................................................................................................. 

 
Hiermit melde ich mich für folgende Deutsche Amateur-Meisterschaften 2017 an: 
 
 
O  Deutsche Amateur Bergmeisterschaft    Klasse: …………………… 
 
 
O  Deutsche Amateur Kartslalommeisterschaft    Klasse: …………………… 
 
 
O  Deutsche Amateur Slalommeisterschaft    Klasse: …………………… 
 
Die Einschreibegebühr in Höhe von € 30,-- (bzw. € 50,-- bei Nachnennung) pro Meisterschaft liegt     
 
O   bar    
O   per Scheck bei,   
O   wurde auf oben genanntes Konto überwiesen     
 
- Bitte zutreffendes ankreuzen! - 
 
 
 
 
....................................................................................................................................................... 
Ort,  Datum                                                                                              Unterschrift 
 
 
Hallo liebe Teilnehmer unserer DAM Meisterschaften. Mit diesem Formular könnt Ihr Euch zu unseren 
Meisterschaften anmelden. Wenn alle Formalien, einschl. des Geldeinganges, erfüllt sind, werdet Ihr auf die 
Teilnehmerliste der entsprechenden Meisterschaft gesetzt. Diese Listen werden zeitnah aktualisiert und auf 
www.navc.de veröffentlicht. Sie sind für alle Meisterschaftsteilnehmer als offizielle Anmeldebestätigung zu 
sehen. Wer also glaubt, sich für eine DAM-Meisterschaft angemeldet zu haben oder teilnehmen möchte und sich 
nicht auf den besagten Listen findet, sollte sich schnellstens mit der NAVC Sportabteilung in Gerzen, Tel. 
08744-8678, in Verbindung setzen.  
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08744-8678, in Verbindung setzen.  
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015
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Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl.

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

Berlin
David Böhrke, Berlin
Nord
Reiner Ahlf-Burhop, Nordholz
Kevin Bars, Selsingen
Dennis Böhm, Oerel
Jens Borkowski, BRV-Elm
Benjamin Breuer, Bremervörde
Jan Burfeindt, Gnarrenburg
Dirk Dombrowski, Elmlohe
Simone Joost, Cuxhaven
Michael Knop, Kutenholz
Marten Korn, Cuxhaven
Timo Meister, Heinschenwalde
Lars Morgenroth, Bevern
Christina Morgenroth, Bevern
Hinnerk Morisse, Wersabe
Claus Röwer, Bremervörde
Bernd Schomaker, Bremervörde
Stefan Witte, Heinschenwalde
Harz-Heide
Peter Schabacker, Göttingen
Bastian Schabacker, Göttingen
Rheinland-Mitte
Ewald Laroque, Würselen
Hessen
Marc Angelberger, 
Lindenfels/Odw.
Gerd Tabbert, Bad Camberg
Andrea Tabbert, Bad Camberg
Mosel-Hunsrück-Nahe
Manfred Broschart, Schiffweiler
Nordbayern
Anja Gebhard, Kümmersbruck
Südbayern
Brigitte Kiendl, Neufahrn

Hamburg
Werner Pritzkow, Ueckermuende
Harz-Heide
Peter Damjanovic , Braunschweig
Rheinland-Mitte
Wolfgang Krahe, Hückelhoven
Anette Tobien, Eschweiler
Nordbayern
Theo Koeper, Neunburg v. Wald

Berlin
Fred Anton Heisig, Berlin
Nord
Kay Uwe Schuckert, 
Holste-Hellingstedt
Hessen
Heiko Gärtner, Heidenrod
Stephan Pitz, Hunzel
Mosel-Hunsrück-Nahe
Rainer Hauf, Oberfloersheim
Nordbayern
Roland Biesler,
Sulzbach-Rosenberg
Dimitrios Hatziantoniou,
Röthenbach
Heinz Schmidt, Wassertrüdingen
Jürgen Stolzenberger, Krombach

Nord
Günther Meyer, Hipstedt
Mitte
Oliver Brandt, Münster
Frank Walbaum, Münster-Hiltrup
Rhein-Ruhr
Arthur Urbaniak, Düsseldorf
Guido Wirßing, Soest
Udo Witt , Gelsenkirchen
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Rheinland-Mitte
Andreas Redlin, Köln
Nordbayern
Hans-Anton König, Speichersdorf

Hessen
Frank Hitzel, Moerfelden-Walldorf
Hans-Joachim Thomas, Steinbach
Süd-West
Günter Raisch, Deizisau
Süd
Horst Valachovic, Nürtingen
Nordbayern
Günther Knorr, Wieseth
Helmut Schaffner , Herrieden

Nord
Hans Gerken, Loxstedt
Rhein-Ruhr
Leo Fröhlich, Oberhausen
Walter Heyne, Schermbeck Damm
Rolf-Jürgen Lehmann, Altena
Dieter Zimmermann, 
Kamp-Lintfort
Rheinland-Mitte
Dietrich Zorn, Asbach
Hessen
Hans-Helmut Ziegenhain, Beselich
Mosel-Hunsrück-Nahe
Rudolf Barzen, Zell/Mosel
Süd-West
Peter Dietrich-Troeltsch, Stuttgart
Gerd Ulrich, Schwaikheim
Nordbayern
Ernst Neumeier, Gunzenhausen
Südbayern
Werner Wolf, Eurasburg

40

Achtung Moped- und Rollerfahrer!
Das grüne Versicherungskennzeichen für Mopeds und Kleinkrafträder ist seit Ende 
Februar abgelaufen. 
Das neue Schild, das vom 1. März 2017 an gültig ist, hat schwarze Farbe und ist beim 
Versicherer erhältlich. 
Der Versicherungszeitraum ist vom 01. März 2017 bis zum 28. Februar 2018. 

Der Deutsche NAVC weist darauf hin, dass jeder, der noch mit dem alten Schild unter-
wegs ist, sich wegen Fahrens ohne Versicherungsschutz strafbar macht.
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NAVC Motorsport-Termine
Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon
24.03.2017 RSM Rundstreckenrennen

Hockenheimring, 
GP-Strecke 

NAVC-Sportabteilung Johannesbrunner Str. 6 
84175 Gerzen

08744-8678

07./08.04.2017 RM Rallye MSC Jura Ellinger Weg 1, 
91798 Weiboldshausen

09141-71439

08.04.2017 Jugendcrosskartslalom Fahrendorfer AC Schwarze Flage 56 
27442 Gnarrenburg

04764-810053

09.04.2017 Stoppelfeldrennen Fahrendorfer AC Schwarze Flage 56, 
27442 Gnarrenburg

04764-810053

09.04.2017 Geschicklichkeitsturnier MSC Altmühltal Hardtstr. 7, 91589 Aurach-Weinberg 09804-209

23.04.2017 SM Automobilslalom ASC Ansbach Zochastr. 23, 91522 Ansbach 0981-86452

23.04.2017 Kartrennen Wackersdorf NRG Landshut von Frauenhofenstr. 7
84169 Altfraunhofen

08705-1567

29.04.2017 NAVC-Kongreß Deuscher NAVC/ Johannesbrunner Str. 6
84175 Gerzen /

08744-8678

NAVC LV Nord Gnarrenburger Str. 84
27432 Bremervörde

NAVC Landesverband Nordbayern

Einladung zur Jahreshauptversammlung und 
Landesverbandsversammlung am 12. März 2017

Tagungsort: Kempe’s Autohof, Vetterstr. 1, 91522 Ansbach – Beginn: 10 Uhr

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung:

  1.  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen  
Einberufung und Beschlussfähigkeit

  2.  Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen 
Jahreshauptversammlung

  3. Bericht des Vorstandes
  4. Bericht der Revisoren
  5. Genehmigung der Jahresrechnung
  6. Entlastung des Vorstandes
  7.  Wahl eines Wahlvorstandes
  8. Neuwahlen der Vorstandschaft
  9. LV-Meisterschaften 2017
10. Anträge
 11. Verschiedenes

Anträge müssen schriftlich an Joachim Hofmann, Zochastr. 
23  91522 Ansbach, bis spätestens 26. Febr. 2017 eingehend, 
gestellt werden.

Tagesordnung zur Landesverbandsversammlung:

1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Be-
schlussfähigkeit

2. Wahl der Delegierten zum NAVC-Kongress 

Wir bitten um eine rege Beteiligung und wünschen eine gute 
Anfahrt.

Die Vorstandschaft NAVC LV-Nordbayern e. V.

(Hinweis, die schriftlichen Einladungen an die LV-Ortsclubs 
wurden in der KW 6/2017 verschickt) 


